Das Café Blabla im Breitwand-Kino Herrsching feiert am 29. Mai seine Eröffnung
„Wir alle wissen es: Da gibt es am Rand unserer Gemeinde ein Containerdorf, die kleine, ferne Welt der Flüchtlinge, und, nur wenige Meter entfernt, die Welt der Einheimischen. Und beide Welten berühren sich kaum und hätten sich doch gegenseitig so viel zu geben!“, so Claus Wecker, einer der Initiatoren des Herrschinger Cafés Blabla. Integration tut not. Sie ist für beide Gruppen Aufgabe und Chance zugleich.

 

Dies war der Ursprung der Idee einiger Herrschinger Bürger/innen, eine interkulturelle Begegnungsstätte zu schaffen. Schnell wurde aus der Idee Wirklichkeit: Seit Mitte Dezember 2015 gibt es in Herrsching das Café Blabla, zunächst freundlich aufgenommen von der Herrschinger Insel. Von Anfang an wurde es sehr gut angenommen. Sowohl Flüchtlinge als auch engagierte Herrschinger/innen trafen sich hier jeden Sonntag zum kulturellen Austausch, zum Beschnuppern, zum Kommunizieren mit Worten in allen Sprachen, mit Händen, Stiften, Zetteln, Bildern und Spielen. An manchen Sonntagen wurde es hier übervoll und sehr lebendig. 

Von Anfang an war klar, dass die Herrschinger Insel für das Café Blabla nur vorübergehend genutzt werden kann – bis ein besser geeigneten Raum gefunden wird: ein Ort der Begegnung von und für Menschen mit und ohne Migrations- oder Fluchthintergrund, ein Ort für Gespräche, Lesen, Spielen, Musik, Lernen und vieles mehr – und das nicht nur einmal, sondern mehrmals pro Woche. Und zwar  unter aktiver Mitgestaltung und Mitarbeit der Flüchtlinge.

 

Ein solcher Ort wurde nun gefunden: Anfang Mai wurde das Café Blabla im Herrschinger Kino Breitwand in der Luitpoldstraße 5 neu eröffnet. Hier steht tagsüber das Foyer als Café zur Verfügung, und der Kinoraum kann gleichzeitig für Lernprogramme genutzt werden. Der Kinobetrieb läuft ganz normal am Abend weiter, und das hoffentlich noch lange.

 

Die vorläufigen Öffnungszeiten des Cafés sind


•
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr


•
Donnerstag von 10 bis 14 Uhr


•
Freitag von 10 bis 17 Uhr.

Das Eröffnungsfest mit Kultur-Programm (inkl. Charlie Chaplin-Kino) findet am Sonntag, 29. Mai von 17 bis 20 Uhr, statt. Sie und alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen! 

Für Musik sorgen "Groxi und die Lieben", das sind Musiker von so formidablen Gruppen wie Radio Citizen, Embryo und Poets of Rhythm. Sie spielen Musik von Gauting bis Addis Adeba, Niko Schnabel (sax, clarinette), Marja Burchard (tuba), Groxi (percussion) und andere. Das Herrschinger Duo "Faltsch Wagoni" wird sich nicht nehmen lassen einen musik-kabarettistischen Beitrag zu leisten, schließlich sind die beiden aktive Mitstreiter im Café Blabla. 

Ab 20 Uhr 30 wird im Kino die Kult-Filmkomödie "Die Scheinheiligen" von Thomas Kronthaler (2001, FSK ab 6) gezeigt. 

Bitte berücksichtigen Sie diese Veranstaltung in Ihren Medien.

 Auf ein friedliches Miteinander! Das wünscht sich das Café-Blabla-Team.

